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5/AoBo 

zu 9/J 
A n fra g e b e a n t W 0 r tun g 

v 
des Bundesministers für Unterricht Dro P i f f 1 = Per c e v i C 
auf die Anfrage der Abgeordneten Diplo"'lngo F i n k und Genossen, 

betreffend die Errichtung einer Höheren Abteilung bei der Bundes~Lehr­

und Versuchsanstalt für Textilindustrie in Dornbirno 

Die Abgeordneten Dip1.Ing. FINK und Genossen richteten an mich 

in der Sitzung des Nationalrates am 22. April 1966 folgende Anfrage: 

Sind Sie~ Herr Minister, bereit, sich dafür einzusetzen, daß die 
Textilfachschule in Dornbirn schon in der nächsten Zeit durch eine "Höhere 
Abteilung" erweitert wird? 

Ich beehre mich, hiezu folgende Antwort zu erteilen: 

Die -Errichtung einer Höheren Abteilung bei der Bundes1ehr~und 

Versuchsanstalt . für Textilindustrie in Dornbirn entspräche dem grund­

sätz1ichen.Bestreben des Bundesministeriums für Unterricht, den Schülern 

mit der Schule möglichst entgegenzukommen. Die Möglichkeit des Entgegen­

kommens wird jeweils von der Erfü11barkeit einiger Grundvoraussetzungen 

bestimmt"so vor ,allem 

1 0 ) ·von· dem Bedarf der Wirtschaft an Absolventen, 

20) von der Anzahl der Aufnahmewerber, 

30 ) ,von der Sicherung der qualifizierten Lehrkräfte, 

4 0 ) von der Unterbringungsmöglichkeito 

zu 1 0 ) 

Grundsätzlich besteht in.der.österreichischen Textilindustrie.der.Bedarf 

nach.Abso1venten mit einer höheren Ausbildung, wie sie an den_höheren Ab­

teilungen texti1mechanischer, oder textilchemischer Richtung vermittelt. wird, 

wobei sich der Bedarf zu etwa· 2/3 östlich -und zu' 1/3· westlich. der Linie._ 

Osttir61-Königssee,verteilto 

Trotz dieser Umstände ist die Höhere Bundeslehr- und Versuchsan­

stalt für Textilindustrie in Wien V noch nicht voll belegt. 

zu 20) 

Es.wird,daher noch sehr· ein-gehend zu--erm·itteln-sein, ob die Errichtung ei­

ner,Höheren,Abtei1ung-in-Dornbirn·die-Gesamtzahl der Schüler 'und Absolven­

ten merklich zu steigern in der Lage isto 
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~ ~.;1h . 
zu 9 J 

zu 3.) 

- 2 -

Die Erwartung,daß die erforderlichen qualifizierten,Lehrkräfte zu ge­

winnen sein würden, ist zurzeit sehr geringo.Das gilt vor allem hinsicht­

lich der Lehrkräfte für die Unterrichtsgeg.enstände ;maschine.nbaulicher. und 

chemischer .Richtung, die als Diplomingenieure.mit mindestens,5-jähriger 

Praxis qualifiziert sein müsseno Gegenwärtig. sind an.den.bereits·seit.Jahr­

zehnteri bestehenden H~heren technischen. Lehranstalten etwas·über 40 mit 

Maschinenbauingenieuren zu besetzende Lehrposten unbesetzto 

zu 4 0 ) 

Die Raumfrage wird nach Maßgabe der jeweils für·Schulbauten zur Verfügung 

stehenden Budgetmittel nach einer gesamtHste~reichischen.Dringlichkeits­

reihung zul~senseino 

Ich bin bereit, die M~glichkeitder Errichtung einer H~herenAb­

teilun~ an der Textilfachschule in Dornbirn nachden.angedeuteten.Gesichts­

punkten.eingehend_prüfen.zu.lasseno 

Abschlie.ßend m~ch te ich noch bemerken,. daß am 180' April doJ 0 neue t 

allgemeine .Bestimmungen für. den. Übertr'i tt. von einer Faehschule. in eine 

H~here Abteilung erlassen.wurden,.welche.den.Übertritt.ohne.Verlust.eines 

Jahres erm~glicheno Auch wurde., durch .den •. Ausbau:--des. Internates an der 

H~heren Bundeslehr- und Versuchsanstalt für Textilindustrie Wien V die 

M~glichkeit zu preisgünstiger Unterbringung von Schülern aus den Bundes­

ländern.verbesserto 

-9-.-.-
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